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Aus dem Rathaus

Gemeindeverwaltung Ellefeld

Sprechzeiten 
Montag:	 nach Vereinbarung
Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr 

Terminvereinbarung erwünscht: Telefon 0 37 45 / 78 11 0

......................................................................................................................

Informationen 
Informationen sind aktuell und regelmäßig auf der Internet-
seite der Gemeinde Ellefeld www.ellefeld.de zu finden. Ger-
ne können Sie auch in den sozialen Netzwerken Facebook, 
Instagram und Twitter der Gemeinde Ellefeld folgen und In-
formationen erhalten. 

Der Bürgermeister Jörg Kerber steht Ihnen gern persönlich 
nach Terminvereinbarung, telefonisch oder per Mail für An-
fragen, Anliegen oder Anregungen zur Verfügungen. 

Öffentliche Bekanntmachung der 
Gemeinde Ellefeld  
Wahlbekanntmachung 

1. Am Sonntag, dem 09.06.2024 finden gleichzeitig die
- Wahl zum Europäischen Parlament
- Wahl des Gemeinderates der Gemeinde Ellefeld
- Wahl zum Kreistag des Vogtlandkreises 

statt. Sie werden als verbundene Wahlen gemäß § 57 Kommunalwahl-
gesetz durchgeführt. Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

2. Die Gemeinde Ellefeld ist in folgende zwei Wahlbezirke eingeteilt:

Nr. des Wahl-
bezirkes

Abgrenzung Lage des Wahlraumes barrierefrei

01 Links der 
Göltzsch

Grundschule „Otto Schüler“, 
Schulstraße 8, Zimmer 10

ja

02 Rechts der 
Göltzsch

Grundschule „Otto Schüler“, 
Schulstraße 8, Zimmer 11

ja

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit bis zum 19. Mai 2024 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem die oder der Wahlberechtigte wäh-
len kann.

Zur Zulassung der Wahlbriefe für die Wahl zum Europäischen Parla-
ment, für die Wahl zum Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld sowie der 
Wahl zum Kreistag des Vogtlandkreises tritt der Briefwahlvorstand am 
09.06.2024, um 16.00 Uhr in der Grundschule „Otto Schüler“, Schulstra-
ße 8, Zimmer 12 zusammen. Um 18.00 Uhr erfolgt an gleicher Stelle die 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Stimmzettel für die 
Wahl 
٠ zum Europäischen Parlament sind von weißer Farbe,
٠ zum Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld von hellgrüner Farbe und
٠ zum Kreistag des Vogtlandkreises von rosa Farbe.

Der/die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und der 
Wählerin/dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4. Bei der Wahl zum Europäischen Parlament:
Jede Wählerin/jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält 
jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber 
der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des 
Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie 
gelten soll.

Bei der Wahl zum Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld:
Jede Wählerin/jeder Wähler hat drei Stimmen. 

Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer
a) die für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe 
Ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 und 6 SächsKomWO 
bestimmten Reihenfolge,
b) die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die nach § 20 
Abs. 1 SächsKomWO bekanntgemachten Anschrift in der zugelassenen 
Reihenfolge.

Öffentliche Bekanntmachung über das 
Widerspruchsrecht zur Übermittlung von 
Daten an Parteien und Wählergruppen   

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegeset-
zes (BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Ab-
stimmung vorausgehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegis-
ter über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Grup-
pen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stel-
le, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen oder der Haupt-
wohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf Sperrvermerk 
nach § 52 als eingetragen.

Formulare für den Widerspruch gibt es direkt im Rathaus Ellefeld, 
Einwohnermeldeamt, , Hauptstraße 21 oder im Internet unter htt-
ps://ellefeld.de/media/Default/03_Formulare/antrag_auf_uebermitt-
lungssperre.pdf 
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Bei der Wahl zum Kreistag des Vogtlandkreises:
Jede Wählerin/jeder Wähler hat drei Stimmen.

Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer
a)die für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe 
Ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 und 6 SächsKomWO 
bestimmten Reihenfolge,
b)die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand sowie Postleitzahl 
und Wohnort entsprechend der nach § 20 Absatz 1 SächsKomWO be-
kanntgemachten Anschrift in der zugelassenen Reihenfolge.

5. Es findet eine Verhältniswahl statt. Es können nur Bewerberinnen/Be-
werber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. 

Die/der Wahlberechtigte kann ihre/seine Stimmen Bewerberinnen/Be-
werbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben (Panaschieren) 
oder einer Bewerberin/einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(Kumulieren). Die Stimmen werden abgegeben, indem die/der Wahl-
berechtigte auf dem Stimmzettel die Bewerberin/den Bewerber bzw. 
die Bewerberinnen/die Bewerber durch Ankreuzen oder auf andere 
eindeutige Weise kennzeichnet.

6. Jede Wählerin/jeder Wähler kann – außer er/sie besitzt einen Wahl-
schein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis sie/er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrich-
tigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei auslän-
dischen Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern ein gültiger Identitätsaus-
weis oder Reisepass, mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei 
der Wahl abgegeben werden. Der Stimmzettel muss von der Wählerin/
dem Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine ist verboten.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönlich Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum des für Ihn zuständigen Wahlgebietes in 
seiner Gemeinde oder durch Briefwahl wählen.

Gilt der Wahlschein für die Europawahl, kann die persönliche Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum des Vogtlandkreis oder durch 
Briefwahl erfolgen.

Gilt der Wahlschein für mehrere gleichzeitig durchzuführende 
Kommunalwahlen, kann die persönliche Stimmabgabe nur in einem 
Wahlbezirk des jeweilig kleinsten Wahlgebietes erfolgen. 

Zusammenfassend bedeutet dies:
٠ bei Wahlberechtigung nur für den Kreistag das Gebiet des Wahlkrei-
ses Nr. 5 des Vogtlandkreises 
٠ bei Wahlberechtigung für den Kreistag und den Gemeinderat das Ge-
biet der Gemeinde Ellefeld

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem Wahlschein mit 
der unterschriebenen Versicherung an Eides statt so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Gemeinde übersenden, dass er 
dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der Gemeinde abgegeben werden. 

9. Jede/jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich 
in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch eine Vertretung anstelle der Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 6 
Absatz 4 Europawahlgesetz, § 3 Absatz 4 Kommunalwahlgesetz). Wahl-
berechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher Beein-
trächtigung oder Behinderung gehindert sind, ihre Stimme allein abzu-
geben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von den Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Absatz 4a Europa-
wahlgesetz, § 3 Absatz 5 Kommunalwahlgesetz).  Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung 
von der Wahl einer anderen Person erlangt.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.

Ellefeld, 03.05.2024

J. Kerber 
Bürgermeister
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Treppeneinbau
 
Anfang Mai erfolgte der Einbau der zwei Treppenaufgänge, jeweils 
mit vier Treppenläufen. Diese sind Vollfertigteile aus Stahlbeton. Die 
Fertigteile wurden mit dem Baukran in das Gebäude gehoben. Pro 
Geschoss sind 23 Stufen zu überwinden. Zum Schutz werden die 
Treppen jetzt für den weiteren Bauablauf abgedeckt.
 
Aktuell laufen die Arbeiten für die Decke über dem Dachgeschoss im 
hinteren Bereich. Anfang Juni startet die Montage des Holzbaus für 
den Bürgersaal. Die einzelnen Holzelemente mit den Öffnungen für 
die markanten Bogenfenster werden zurzeit in der Zimmerei vorge-
fertigt. Mit der Fertigstellung des Rohbaus Ende Mai beginnen an-
schließend auch die Dachdeckerarbeiten.

Nachhaltigkeit ist ein Handlungsprinzip bei der Nutzung von Ressour-
cen, das darauf abzielt, die natürliche Regenerationsfähigkeit der betei-
ligten Systeme für die Befriedigung unserer Lebensbedürfnisse dauer-
haft zu erhalten. Deshalb bedeutet eine nachhaltige Lebensweise nicht 
nur die Verwendung energie- und ressourcenschonender Geräte und 
Technologien. Nachhaltiges Leben heißt auch, Dinge möglichst lange 
zu nutzen, da auch Produktion, Transport und Verkauf von Geräten und 
Konsumgütern eine große Menge Energie verbrauchen. Das spart nicht 
nur Energie, sondern schont auch den eigenen Geldbeutel.

Als zweites Bundesland hat deshalb der Freistaat Sachsen einen staatli-
chen Zuschuss für Reparaturen von privat genutzten Elektro- und Elekt-
ronikgeräten eingeführt, die nicht mehr ordnungsgemäß funktionieren 
und deren Funktionsfähigkeit durch eine Reparatur wieder hergestellt 
werden kann. Bis zu 200 Euro können Privatpersonen erhalten, wenn 
sie ein elektrisches Gerät instand setzen lassen. Zwei Förderanträge pro 
Jahr sind möglich. Die unterstützten Reparaturen sind vielfältig und rei-
chen von Akku-Bohrschrauber bis elektrische Zahnbürste.

Aber Achtung! Unter die Förderung fällt nicht, wenn Sie Geräte durch 
die Reparatur „besser“ machen möchten, z. B. durch den Einbau leis-
tungsfähigerer Teile. Es werden nur Reparaturen gefördert, die auch er-
folgreich sind. Falls eine Reparatur nicht gelingt, können die entstande-
nen Kosten, wie zum Beispiel die Anfahrt eines Technikers, nicht über 
den Reparaturbonus gefördert werden. Auch die Ersatzbeschaffung ei-
nes Gerätes, das sich nicht mehr reparieren lässt, wird nicht gefördert.

Ab einem Rechnungsbetrag von 75 Euro können Verbraucher mit ei-
nem Hauptwohnsitz in Sachsen die Hälfte der Kosten geltend machen. 

Stellenangebot:  
Mitarbeiter im Bauhof 

(m/w/d) als Minijob

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sucht die Gemeindeverwaltung Elle-
feld einen Mitarbeiter im kommunalen Bauhof (m/w/d) auf Minijob-
Basis.

Inhalt Ihres Aufgabengebietes sind u.a. folgende Tätigkeiten: 
٠ Ausführung von handwerklichen Tätigkeiten/Hausmeistertätigkeiten 
٠ Rasenmahd sowie Rasen-, Rabatten- und Baumpflege 
٠ Allgemeine Reinigungs- und Pflegearbeiten
٠ Mitarbeit im bei der Straßenreinigung und dem Winterdienst 
٠ Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung von kommunalen 
Veranstaltungen 

Was wir Ihnen bieten:  
unbefristeter Minijob mit 10 Wochenstunden 
Stundenlohn von 12,50 €

Was Sie mitbringen sollten:
٠ Einsatzbereitschaft
٠ handwerkliches Geschick
٠ Sinn für Ordnung und Sauberkeit
٠ Interesse am Arbeiten im Freien,
٠ zuverlässige, eigenständige und sorgfältige Arbeitsweise 
٠ körperliche Belastbarkeit 

Gemeindeverwaltung Ellefeld
Hauptamt (B2024/2)
Hauptstraße 21
08236 Ellefeld
Mail: bewerbung@ellefeld.de

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 
Telefon: 03745/ 78110

„Geologie im Gespräch“, die interessante und erfolgreiche Vortragsrei-
he findet am 31. Mai 2024 ihre Fortsetzung. Diesmal dreht sich alles um 
den Theumaer Fruchtschiefer, den in der ganzen Welt begehrten Zier-
stein. Spannung und eine außergewöhnliche Sicht erwartet die Besu-
cher beim Vortrag von Frau Prof.- Dr. Martina Müller von der Hochschu-
le für Technik und Wirtschaft Dresden die „3 D Modellierung des Theu-
maer Fruchtschieferabbaus“. Die Spuren der Metamorphosen im Geo-
Umweltpark beleuchtet Geo-Park Manager Herr Loos. Fruchtschiefer im 
Museum und Fruchtschieferweg diese beiden Projekte werden von den 
Heimatvereinen Theuma und Tirpersdorf sehr anschaulich vorgestellt.

Die Veranstaltung findet 16:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Theuma, 
Schulstraße 9 statt. 

Der Eintritt ist frei.

Bauprojekt Hauptstrasse 34 

Gewusst wie – spart in 
Ellefeld Energie
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Je Reparatur werden maximal 200 Euro erstattet. Zuschussfähig sind 
alle mit der Reparatur verknüpften Ausgaben, die in der Rechnung aus-
gewiesen sind. Dazu zählen die Kosten für Ersatzteile, der Arbeitseins-
atz und die Mehrwertsteuer. Der Freistaat Sachsen stellt dafür in den 
Jahren 2024 und 2025 jeweils 1,25 Mio. Euro bereit. Die Reparaturen 
müssen durch gelistete Firmen erfolgen. 

Die Beantragung der Fördermittel erfolgt ausschließlich digital nach 
Abschluss der Reparatur und Bezahlung der Rechnung über die Säch-
sische Aufbaubank (SAB). Der Rechnungsempfänger muss mit der an-
tragstellenden Person identisch sein. Für die Antragstellung ist eine 
Verifizierung über einen Dienstleister erforderlich. Die Liste der förder-
fähigen Geräte und der teilnehmenden Reparaturunternehmen sowie 
weitere Informationen zur Antragstellung finden Sie auf der Internet-
seite der Sächsische Aufbaubank unter www.sab.sachsen.de/reparatur-
bonus. Die Liste der teilnehmenden Reparaturunternehmen wird mo-
natlich jeweils zum Monatsende aktualisiert. 

Kostenloses Informationsmaterial der Sächsischen Energieagentur zum 
Thema „Energiesparen im Haushalt“ und vielen weiteren Themen rund 
ums Energiesparen finden Sie im Eingangsbereich des Rathauses. Oder 
sprechen Sie den kommunalen Energiemanager Michael Rink direkt an.

Über unsere erste Wanderung im Frühling
Nach der Winterpause wanderten die Ellefelder Seniorinnen und Se-
nioren mit guter Laune. Mit ausreichend Gesprächsstoff starteten die 
21 Teilnehmer vom ehemaligen Badeteich auf dem Holzerlebnisweg 
zum Stauweiher. Nach einer kleinen Pause führte der Rückweg bei 
gutem Wanderwetter  auf der anderen Seite der Roten Göltzsch zu-
rück zum Ausgangspunkt. Mit dem gemeinsamen Mittagessen in der 
Gaststätte Turnhalle und der Vorfreude auf die nächste Wanderung 
am Mittwoch, den 19. Juni endete der Wandertag. Weitere Daten dazu 
werden in der Juni-Ausgabe des Ellefelder Boten mitgeteilt.                    
 Dr. Rüdiger Hüttner

Grundschule „Otto Schüler” 
Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2025/26

Alle Ellefelder Kinder, die in der Zeit vom 
01.07.2018 bis 30.06.2019 geboren wurden, sind für das Schuljahr 
2025/26 anzumelden.

Kinder, die bis zum 30.09.2025 das 6. Lebensjahr vollendet haben, kön-
nen auch angemeldet werden.

Diese Anmeldung wird am Montag, dem 19.08.2024 und am Diens-
tag, dem 20.08.2024, jeweils in der Zeit von 7.00 bis 18.00 Uhr
möglich sein. Die Schulanfänger brauchen zur Anmeldung nicht anwe-
send sein. Sie erhalten rechtzeitig eine Einladung für die Kennenlern-
stunden im Frühjahr.

Die Eltern melden sich bitte im Sekretariat, um alle Formalitäten zur 
Schulanmeldung zu erledigen. Folgende Dinge sind dabei zu beachten: 
٠ Mitzubringen sind die Geburtsurkunde des Schulanfängers. 
٠ Für die Unterzeichnung der Schulanmeldung sollten beide Erzie-
hungsberechtigte anwesend sein oder eine formlose Vollmacht des 2. 
Elternteiles mitgebracht werden. 
٠ Bei alleinigem Sorgerecht für das Kind ist ein Nachweis dafür vorzulegen. 
٠ Zur Anmeldung soll eine Entscheidung zur verbindlichen Anmeldung 
für den Ethik- oder Religionsunterricht erfolgen.

Wir freuen uns schon jetzt auf alle neuen Schulanfänger in Ellefeld. 

A. Hahn, Schulleiterin

ich leBe GeRn in ellefeld
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Auszeichnung für das Projekt Klasse 2000
 
Stark und gesund – so sollen Kinder aufwachsen. Um sie dabei zu unter-
stützen, beteiligt sich die Grundschule Otto Schüler seit fünf Jahren am 
Gesundheitsprogramm Klasse 2000. Dieses Engagement wurde auch 
dieses Jahr wieder mit dem KLARO-Siegel 2024 ausgezeichnet.

Zwei- bis dreimal im Schuljahr begeistert die Gesundheitsförderin Frau 
Constanze Ebert von der Vital- und Yogapraxis Falkenstein die Kinder 
der Klassen 1 bis 4 für das Thema Gesundheit und stärkt sie in ihrer per-
sönlichen und sozialen Entwicklung – denn starke Kinder brauchen we-
der Suchtmittel noch Gewalt. Sie führt neue Inhalte in den Unterricht 
ein, die anschließend weiter vertieft werden. Die Themen reichen von 
Ernährung, Bewegung und Entspannung bis hin zu sich selbst mögen 
und Freunde haben, Probleme und Konflikte gewaltfrei lösen, kritisch 
denken und Nein sagen. Diese werden spielerisch, mit viel Bewegung 
und interessanten Materialien vermittelt. Das Projekt wird finanziell 
durch unsere Paten unterstützt. Dafür möchten wir uns herzlich bei 
Frau Wickert und dem Team der Nicolai-Apotheke Auerbach, dem Sal-
to-Vitalzentrum Falkenstein, Herrn Mädler und dem Team der Löwen-
apotheke Ellefeld und der Sächsischen Landesvereinigung für Gesund-
heitsförderung e.V. Dresden der AOK Plus bedanken.

Kinderwelt
 

Am 23. April hat die Igelgruppe unserer Kinderwelt einen Ausflug 
ins Puppentheater nach Zwickau unternommen. Es wurden die Ge-
schichtenlieder vom Traumzauberbaum vorgeführt.

Zum ersten Mal ist unsere Gruppe mit der Vogtlandbahn gefahren. 
Das war für die vierjährigen sehr aufregend. Die Endstation ist direkt 
im Zentrum und nur wenige Gehminuten vom Theater entfernt.

Im Theater durften wir ganz vorne sitzen, so dass wir einen freien Blick 

auf die Vorstellung hatten. Aufmerksam verfolgten die Kinder die lie-
bevoll gestalteten Geschichtenlieder von Reinhard Lakomy. So hat 
selbst“ das Gespensterduett , welches wirklich etwas gruselig klingt, 
niemanden zu sehr erschreckt.

Unsere Heimfahrt mit der Bahn war für einen von uns so beruhigend, 
dass er sogar eingeschlafen ist. Selbst seine, von den Erlebnissen auf-
geregten Freunde, haben ihn nicht gestört.

Uns hat der Ausflug sehr gefallen und wir freuen uns schon auf den 
Nächsten.

Fr. Samolewicz

GEMEINSAM GEHTS BESSER
 
... das gilt auch in der Kinderwelt Ellefeld. Wir bedanken uns bei allen 
Helfern der diesjährigen Aktion.

Rekordbeteiligung beim 18. Tischtennis 
Seniorencup beim TV Ellefeld
37 Teilnehmer aus Sachsen, Thüringen und Bayern konnten Bürger-
meister Jörg Kerber und  Turnierleiter Frank Schneider am Samstag, den 
04.05.2024 zum 18. Herbert Schmalfuß Seniorencup beim TV Ellefeld 
begrüßen, ein neuer Teilnehmerrekord. In 8 Vorgruppen und im Dop-
pelwettbewerb kämpften die BestAger ab 50 Jahren um den Einzug 
in die Endrunden. Die Siegerpokale blieben diesmal im Vogtland und 
Sachsen. Peter Seidel SG Neustadt gewann bei den Oldies ab 80 Jahren. 
Die AK 70 gewann Dietmar Schmidt SG Breitenbrunn. In der AK 50 setz-
te sich der Ellefelder Spitzenspieler Sven Scheibe durch und im Dop-
pel mit Christian Martin blieb auch dieser Siegerpokal beim TV Ellefeld. 
Sehenswert auch das Finale in der AK 60. Hier gewann Frank Scholz 
VfB Lengenfeld gegen den ehemaligen deutschen Mannschaftsmeis-
ter Günter Fuhrmann TTC Waldershof nach fünf packenden Sätzen. 
Der Seniorenfachwart des Vogtlandkreises Frank Kropfgans lobte das 

Aus dem Vereinsleben
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Grundschule 

Otto Schüler 
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hohe Niveau und die perfekte Organisation durch den Veranstalter. Die 
Platzierungen der Sportler vom TV Ellefeld: Sven Scheibe 1. AK50 und 
Sieger im Doppelwettbewerb, Christian Martin 4. AK 70 und Sieger im 
Doppel, Frank Schneider 3. im Doppel und Siegfried Petzold 4. AK 80
 
Beigefügt zur Auswahl drei Bilder vom Teilnehmerfeld mit Bürgermeis-
ter Kerber vorne, Finale Altersklasse 60 Scholz/Fuhrmann und alle Dop-
pelsieger von links nach rechts Wachter/Fuhrmann 3.Platz, Scheibe/ 
Martin Sieger, Scholz/Schneider 3. und Gündel/Schmidt 2. Platz
 
Mit sportlichen Grüßen
Frank Schneider
Abteilung TT

Turnierverein Handball

Die Handballsaison 2023/2024 ist beendet und die Jugendlichen des 
TV Ellefeld D- Jugend erreichten folgende Ergebnisse:

D- Jugend:	 1. Netzschkau
		  2. Ellefeld	
		  3. Mylau/Reichenbach

Herzlichen Glückwunsch und macht weiter in der kommenden Saison!
Wenn es dann wieder heißt:  Ellefeld-ein TEAM!

Die C- Jugend des TV Ellefeld erreichte folgende Ergebnisse:

C- Jugend: 	 1. Oberland männlich
		  2. Oberland weiblich
		  3. Ellefeld

Auch hier gratulieren wir!
								      
J. Voigt, Abt. Handball

Rassekaninchenzüchter Ellefeld e.V.

Bei den Rassekaninchenzüchtern (Hohofen, Nähe Sägewerk) ist ein 
Pachtgarten abzugeben. 

Dazu gehört: Gartenhaus mit Terasse und Geräteschuppen, Strom, Was-
seranschluss.

Kleintierhaltung ist möglich.
Kontakt bitte über Carla Weidlich, Südstraße 40, 08236 Ellefeld
Telefon: 03745/78110 

	  WIR FÜR ELLEFELD e. V.
Rommé-Nachmittag

Der Verein „WIR FÜR ELLEFELD“ 
lädt herzlich ein:

Rommé-Nachmittag  
Mittwoch, 12. Juni 2024  15.00 Uhr 

-Vereinszimmer in der Jahnturnhalle Ellefeld-

Anmeldungen bitte telefonisch bei:
Sylke Bauer  Tel. 71045 oder Bärbel Schädlich Tel. 73958

Wir freuen uns auf euch!
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Der Vorstand des Vereins „WIR FÜR ELLEFELD“ e.V. lädt hiermit alle Mit-
glieder zur 

Jahreshauptversammlung mit anschließendem Grillfest

am 07.06.2024 um 18.00 Uhr in das Obere Schloss in Ellefeld ein. 
 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden und Eröffnung der Mitglieder-
versammlung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen und fristgerechten Einladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesord-

nung
4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes für 2023
5. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes für 2023
6. Bericht und Diskussion über Vereinsziele für 2024
7. Verschiedenes, Diskussionen und Anträge

Vorstand WIR FÜR ELLEFELD e.V.

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Jubilaren
recht herzlich zum Geburtstag

und wünscht für das neue Lebensjahr alle Gute und viel Gesundheit.

85. Jubiläum	 Hartmann, Gisela	 *02.06.1939
85. Jubiläum	 Thoß, Margitta 	 *02.06.1939
80. Jubiläum 	 Chemnitz, Bernd 	 *05.06.1944
70. Jubiläum 	 Polomsky, Peter 	 *05.06.1954
75. Jubiläum 	 Pfeifer, Christiane 	 *13.06.1949
75. Jubiläum 	 Thoß, Friedemann 	 *14.06.1949
70. Jubiläum 	 Bretschneider, Brigitte 	 *14.06.1954
90. Jubiläum 	 Weidlich, Helga 	 *17.06.1934
75. Jubiläum 	 Frisch, Roswitha 	 *17.06.1949
85. Jubiläum 	 Winkelmann, Maritta 	 *22.06.1939
80. Jubiläum 	 Blume, Bernd 	 *23.06.1944
70. Jubiläum 	 Lindner, Hartmut 	 *30.06.1954

Gedanken zum Monatspruch

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir 
erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich.  
(1. Korinther 6,12)
 
Liebe Leser,

„Über den Wolken muss die Freiheit ja grenzenlos sein.“ So heißt es 
in einem Lied von Reinhardt Mey. Grenzenlose Freiheit ist die Sehn-
sucht, die viele Menschen in sich haben: Einmal eine Weltreise mit 
dem Wohnmobil machen, dabei nicht von Länder- und Kulturgren-
zen abgehalten werden oder an einen Rückreisetermin gebunden 
sein, die Route und den Tagesablauf selbst bestimmen können, wie 
man will. Sich von anderen nichts sagen lassen müssen. Regeln hal-
ten oder ignorieren, wie es mir selbst am besten gefällt. Sein Ge-
schlecht jedes Jahr neu festlegen zu können, wie ein kürzlich ver-
abschiedetes Gesetz in Deutschland es seit kurzem möglich macht. 
Frei entscheiden können, ob ich ein Kind, das in mir heranwächst, 
austrage oder nicht.

Der Wunsch nach grenzenloser Freiheit hat viele Gesichter. Es ist 
der Traum von Bewegungs-, Entscheidungs- und Wahlfreiheit, 
bei der mir niemand Grenzen setzt. Dieser Traum von grenzenlo-
ser Freiheit erweist sich schnell als Albtraum – Albtraum für mich 
selbst, weil ich mein Leben damit gefährde oder auch Albtraum für 
andere, die Opfer meiner Freiheitssucht werden. Selbst über den 
Wolken ist die Freiheit nicht grenzenlos. Wenn der Pilot eines Flug-
zeuges die Flugregeln und Routenvorgaben nicht beachtet, ge-
fährdet er seine Passagiere. Die 10 Gebote der Bibel beschränken 
meine Freiheit, damit ich sie nicht auf Kosten meiner Mitmenschen 
auslebe. Sie schützen damit das Zusammenleben der Menschen. 
Grenzenlose Freiheit ist gefährlich, Beschränkung der Freiheit zum 
Leben notwendig.

Trotzdem schreibt Paulus an die Christen in Korinth: Alles ist mir er-
laubt. Er meint damit unnütze Regelungen, die ein falsch verstan-
dener Glaube ihnen auferlegt hat. Er meint Regeln und Gesetze, 
mit denen die Gläubigen sich vor Gott in ein rechtes Licht bringen 
wollten. Denen schreibt Paulus: Alles ist mir erlaubt. Gott hat euch 
frei gemacht und zur Freiheit berufen. Er gängelt euch nicht mit un-
nützen Regeln. Zur Freiheit, die Gott mir schenkt, gehört aber auch, 
dass ich vor Gott und Menschen verantwortlich bin für das, was ich 
tue. Ich habe Verantwortung für meine Mitmenschen und meine Ge-
sellschaft, in der ich lebe. Ich vermeide es, Dinge zu tun, die anderen 
schaden. Ich handle nicht aus Egoismus heraus und nicht mehr, um 
nur meine Interessen durchzusetzen. Ich achte darauf, dass andere 
nicht zu Schaden kommen durch das, was ich tue. Deshalb schreibt 
Paulus: Nicht alles dient zum Guten. Was nicht zum Guten dient, dar-
auf verzichte ich. Das ist die wahre Freiheit, die Gott mir schenkt. Ich 
achte auch darauf, dass ich mir selbst nicht sinnlos Schaden zufüge. 
Freiheit heißt auch, dass nichts Macht über mich gewinnt, dass kei-
ne Süchte mich beherrschen, auch nicht die Sucht, meine Freiheit 
grenzenlos ausleben zu müssen. Die größte Freiheit, die Gott mir 
schenkt, ist die Freiheit von mir selbst, die Freiheit von meinem eige-
nen Egoismus und meiner Selbstsucht. Alles ist mir erlaubt: Wirklich 
frei ist, wer so lebt, dass er anderen Gutes tut, sich selbst nicht scha-
det und Gott mit seinem Leben ehrt.

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Eckehard Graubner

Rufbereitschaft - Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 	 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag:	19.00 - 7.00 Uhr

Mittwoch, Freitag:		  14.00 - 7.00 Uhr

Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr:

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Kirchliche Nachrichten
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Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld 
Tel: 03745/6088	 www.emk-ellefeld.de

Sonntag, 02.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abschied von 
Pastor Neels & Kindergottesdienst 

Donnerstag, 06.06. 
bis Sonntag, 09.06.

Tagung der Ostdeutschen jährlichen 
Konferenz in Aue (Gemeindeveran-
staltungen siehe Extra-Aushang)

Sonntag, 09.06. 10.00 Uhr zentraler Gottesdienst & Kindergot-
tesdienst für die ev.-meth. Göltzsch-
talgemeinden in der Auferstehungs-
kirche

Sonntag, 16.06. 14.30 Uhr Sommmerfest auf dem Grundstück 
Schillerstraße 

Sonntag, 23.06. 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag, 30.06. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Christhard 

Rüdiger & Kindergottesdienst

Regenbogenkids
1.-4. Klasse

mittwochs 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
am 12.06. Sommerfest 
auf dem Grundstück Schillerstraße

Kirchlicher Unterricht
6.-8. Klasse

mittwochs, 14-tägig, 16.30 bis 18.00 Uhr 
05.06.2024 Auerbach, Rathenaustraße 5

Bläserchor donnerstags, 19.00 Uhr 
Singkreis dienstags, 19.00 Uhr 
Seniorenkreis Dienstag, 25.06., 15.00 Uhr 

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721	 www.heiligefamilie-falkenstein.de

Samstag, 01.06. 17.00 Uhr Orgelkonzert

Sonntag, 02.06.
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Fronleichnams-

prozession anschl. Zeit für für Begeg-
nung bei Grill, Kaffee und Kuchen 

13.30 Uhr Kabarett "Zwischenfall" 
13.30 Uhr Kinderprogramm "In 50 Tagen um 

die Welt" (Musiktheater)
15.30 Uhr Abschluss-Andacht

Eine Foto-Ausstellung gibt viele Einblicke in die Geschichte der 
Gemeinde. Die Ausstellung im Gemeindehaus und in der Kirche ist 
jeweils nach den Gottesdiensten und donnerstags von 09.30 bis 16.00 
Uhr sowie nach Absprache zu besichtigen.

Samstag, 08.06. 16.00 Uhr Heilige Messe zur Verabschiedung 
von Pfr. Kochinka in Auerbach mit 
anschl. Feier

Donnerstag, 13.06. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-
Vormittag

Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei St. Christopherus an den 
Aushängen und auf der Internetseite.

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/5261	 www.lutherkirche-ellefeld.de

Sonntag, 02.06. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 05.06. 19.00 Uhr Bastelkreis 
Sonntag, 09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 16.06. 10.00 Uhr Abenmahlgottesdienst 
Donnerstag, 20.06. 14.00 Uhr Seniorenkreis 
Sonntag, 23.06. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 24.06. 19.00 Uhr Johannis-Andacht auf dem Friedhof

Friedensgebet montags, 18.30 Uhr
Zwergenkirche montags - kleine Gruppe 8.00 Uhr 

freitags - große Gruppe 8.00 Uhr
außer in den Ferien

Christenlehre mittwochs, 14.15 Uhr 
Posaunenchor dienstags, 18.30 Uhr
Kükenkreis Mittwoch, 05./19.06. 15.45 Uhr im Pfarrhaus 
Junge Gemeinde dienstags, 18.00 Uhr

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 0173/1844483	 www.lkg-ellefeld.de

Sonntag, 02.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 09.06. 10.00 Uhr Family Day 

"Auf den KOPF gestellt 2024"
Sonntag, 16.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
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Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475 www.kirche-im-laden.de 

Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags 15.00-17.30 Uhr

Zum Brotkorb:
Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige. 
freitags  12.00-14.00 Uhr 

Teestube:
Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-Suche-Tafel; für 
Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen
Mo bis Mi 15.00 – 17.30 Uhr

Handarbeiten - Erwachsene:
für Anfänger und Fortgeschrittene
Montag, 17.06. 19.00-21.00 Uhr

Nähnachmittag:
Gemeinsames Nähen für Anfänger als auch für geübte Näher. 
Bitte eigenen Nähmaschine mitbringen.
Samstag, 22.06. 14.00 – 18.00 Uhr

Mutti-Kind-Kreis:
dienstags 09.00-11.00 Uhr

Hospizverein Vogtland e. V.
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1, 03765/ 612888
und 0174 71 25 976 
www.hospizverein-vogtland.de.
info@hospizverein-vogtland.de

„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und 
Augenblicke. Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und 
traurig machen und dich nie vergessen lassen.“

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für 
Schwerkranke Menschen, Trauernden und Ihren Angehörigen da. Hos-
pizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche Helfer unter-
stützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und 
spenden Trost und machen so Mut.

Veranstaltung Datum Ort

Beratung und Infor-
mation zu Begleitung 
von Schwerstkranken, 
Entlastung von Ange-
hörigen, Vorsorgevoll-
macht und Patienten-
verfügung

nach telefonischer 
Vereinbarung.

Auerbach, Büro Hos-
pizverein Vogtland e.V., 
Bebelstraße 13
Reichenbach, Begeg-
nungsstätte Nordhor-
ner Platz 1

“Gut gerüstet durch 
das Leben - Denkan-
stöße einer Notarin für 
die solide Vorsorge-
vollmacht!“

04.06.2024
18.00- 20.00 Uhr

SchlossArena 
Auerbach
Schloßplatz 4

Letzte Hilfe Kurs 07.06.2024
von 16.30 - 
20.30 Uhr

Volkshochschule
Reichenbach

Trauercafe Auerbach 17.06.2024
von 15.00 -
17.00 Uhr

Auerbach
Bebelstraße 13

Der nächste Ellefelder Bote erscheint 
am 11.06.2024
Annahmeschluss für 
redaktionelle Beiträ-
ge ist der 31.05.2024

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: gemeinde@ellefeld.de

EllEfEldEr BotE
Amts- und InformAtIonsBlAtt

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

dIEnstAg, 9. August 2022 nummEr: 08/2022

rAssEkAnInchEnvErEIn

fotos: gEmEIndEvErwAltEung

Hospiz-
verein

Vogtland e. V.
seit 2001

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen


